
Diese Nomadentasche wurde in der Tibet Gang-Gyen-Carpet-Factory, einer 
Teppichmanufaktur in Tibet/Shigatse hergestellt. 

Die Nomadentasche ist aus handversponnener mit Naturfarben gefärbter Wolle 
gefertigt. 
Die Manufaktur wurde 1988 von dem inzwischen verstorbenen zehnten Panchen-
Lama gegründet. Auf einem 31.000 m² großen Gelände entstanden Wohnungen, 
Arbeits- und Verkaufsräume. Über 200 tibetische ArbeiterInnen sind hier beschäftigt. 
Die Manufaktur bietet vor allem eine wichtige Einkommensmöglichkeit für Frauen, die 
in der Spinnerei, Färberei und Knüpferei beschäftigt sind. Das Mindestalter beträgt 
18 Jahre, es werden also keine Kinder beschäftigt. 
Hier werden auch die berühmten, nach alten Mustern nachgeknüpften Tiger-
Teppiche hergestellt. Alle verwendeten Rohstoffe stammen aus der Präfektur 
Shigatse. Neben den traditionellen Mustern können KundInnen auch nach ihren 
Wünschen Teppiche anfertigen lassen. 
Der Gewinn der Manufaktur wird am Jahresende wie folgt aufgeteilt: 44% an das 
Tashi Lunpo Kloster, 28% Bonus an das Personal, 11% zur Verbesserung der 
Produktionsmittel, 5% zur Verbesserung des Managements und 12% für 
Personalfürsorge. 
Der Handel in dieser Form ist eine der wenigen Möglichkeiten, die Tibeter in Tibet 
selbst zu unterstützen. 
 

 


